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Ethik-Code
(verabschiedet durch die Mitgliederversammlung 2005)
Die folgenden Regeln sind ethische Leitlinien für die beruflichen Aktivitäten der Mitglieder des FS im Strahlenschutz. Wird dem Präsidium des FS bekannt, dass ein Mitglied wiederholt entgegen diesen Leitlinien handelt, ist es gehalten nach Prüfung angemessene Maßnahmen zu ergreifen.
1. Mitglieder üben ihre fachliche Expertise nach bestem Wissen und im Bewusstsein ihrer Verantwortung aus.

2. Interessenskonflikte, Eigeninteressen oder Forderungen von Vorgesetzten beeinträchtigen fachliche Entscheidungen und Beratungen nicht. Den Interessen des Arbeitgebers wird kein Vorrang gegenüber dem öffentlichen Wohl und der Sicherheit von Beschäftigten oder der Bevölkerung eingeräumt.

3. Mitglieder behandeln Informationen, die sie im Rahmen ihrer beruflichen Tätigkeiten erhalten, vertraulich, soweit dieser Vertrauensschutz nicht seinerseits gegen Gesetze oder Regeln dieses Codes verstößt.

4. Mitglieder vermeiden Positionen und Entscheidungen zu Strahlenschutz-Fragen, für die sie keine besondere berufliche Kompetenz besitzen.

5. Mitglieder ergreifen alle angemessenen Maßnahmen um sicher zu stellen, dass Tätigkeiten unter ihrer Aufsicht oder in ihrer Verantwortung ausschließlich von entsprechend kompetenten Mitarbeitern durchgeführt werden und dass diesen die erforderlichen Ressourcen zur Verfügung stehen.

6. Mitglieder bemühen sich kontinuierlich um die Weiterentwicklung und ständige Aktualisierung ihrer beruflichen Kompetenz.

7. Berufliche Positionen, fachliche Veröffentlichungen und Beratungen durch Mitglieder des FS erfolgen ausschließlich auf der Basis des aktuellen Standes der Wissenschaft und von international akzeptierten Strahlenschutz-Grundsätzen.

8. Mitglieder sind aufgerufen, in angemessenem Umfang falsche oder missverständliche Positionen Anderer zu Fragen des Strahlenschutzes oder von Strahlenwirkungen richtig zu stellen. 

9. Fachliche Beziehungen zur Öffentlichkeit, interessierten Kreisen sowie anderen Fachexperten sind fachlich korrekt und fair.

10. Mitglieder sind aufgerufen, zur Verbesserung des Verständnisses in der Öffentlichkeit zu Fragen des Strahlenschutzes und zu den Anliegen des FS beizutragen. 
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